
Was bisher geschah

  3. Februar 2017:  Die Saarländische Krankenhaus- 

gesellschaft, das Gesundheitsministerium des Landes 

und ver.di verabschieden eine gemeinsame  
Erklärung, in der es unter anderem heißt: »Es muss 
finanziellen Spielraum geben für eine deutlich 
bessere Personalausstattung, die eine adäquate 
Personalbesetzung auf Normalstation, Intensiv-
station, im OP und im Nachtdienst, sowie ver- 
lässlich Dienstpläne und die Einhaltung der  
Pausenregelung ermöglicht.« Mit diesem Ziel  

schließen sich die Klinikträger und das Ministerium  

dem ver.di-Protesttag am 8. März an.

www.gesundheit-soziales.verdi.de

Bundesweit wehren sich Krankenhausbeschäftigte gegen Personalnot und Überlastung. Vorreiter sind 

die Kolleginnen und Kollegen im Saarland. Dort hat ver.di 21 Kliniken zu Verhandlungen über einen 

Tarifvertrag Entlastung aufgefordert. Sowohl öffentliche als auch freigemeinnützige und kirchliche 

Träger lehnen das zwar vehement ab. Dennoch bringen die Aktivitäten etwas in Bewegung.

Das Saarland geht voran –  
für Entlastung im Krankenhaus

 	 Ende 2016:       21 Akutkrankenhäuser werden zu  
Verhandlungen über einen Tarifvertrag Entlastung  
aufgefordert. Die Arbeitgeber weigern sich.

  17. Januar 2017:  Die ver.di-Arbeitskampfleitung  

beschließt Warnstreik am 23. Januar. Am gleichen  

Tag kündigt Saarlands Gesundheitsministerin Monika 

Bachmann (CDU) die Einführung verbindlicher  

Personalschlüssel in der Pflege ab 2018 an.

  23. Januar 2017: 184 Delegierte aus 184 Teams der  

21 Kliniken kommen zu einer Streikkonferenz zusammen 

und beschließen eine große Demonstration in Saar- 
brücken am 8. März, dem Internationalen Frauentag.

Foto: Peter Klein



Was ihr tun könnt

www.gesundheit-soziales.verdi.de

Bundesweit hat ver.di die Personalnot in Krankenhäusern auf die politische Agenda gesetzt. Im Saar-

land reagieren Regierung und Klinikleitungen auf die Proteste. Das zeigt: Wir können etwas erreichen.

Der Druck wirkt!

Zeigt eure Solidarität – macht 
Soli-Fotos und schickt sie an 
sabrina.stein@verdi.de 

ver.di organisiert Delegationen zur großen 
Demonstration am 8. März in Saarbrücken

Organisiert euch in ver.di – gemeinsam können wir etwas verbessern
www.mitgliedwerden.verdi.de

Mehr Personal
für unser Krankenhaus.
Gut für unsere Gesundheit!

Solidarität mit den Beschäftigten 
unseres Krankenhauses.

www.saarbruecker-appell.de
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Wehrt euch gemeinsam in eurer Klinik  
gegen Überlastung und krank machende  
Arbeitsbedingungen

   Wir lassen niemanden aus der Verantwortung

Die Politik muss endlich gesetzliche Mindeststandards beim Krankenhauspersonal festschreiben.

Die Arbeitgeber müssen zum Schutz der Gesundheit ihrer Beschäftigten für gute Arbeitsbedingungen sorgen.

Die Krankenkassen müssen eine ausreichende Personalausstattung refinanzieren.

Die Bundesländer müssen notwendige Investitionen wie vorgeschrieben voll bezahlen.
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